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BERLIN – Der Lasermarkt kann
seit  einiger Zeit auf eine recht
 positive Bilanz verweisen. Nicht
zuletzt spiegelt sich dies in einem
breiten Angebot an  modernen
und sehr effizienten Lasern wider.
Durch das Bestreben, die Laser-
zahnmedizin immer stärker in
ein zelne Fachgebiete wie Implantologie,
Parodontologie  oder  Endodontologie 
zu integrieren, gelingt es zunehmend
besser, dem Laser den ihm gebührenden
Platz innerhalb der modernen Zahnme-
dizin zu erkämpfen. Einen  wesentlichen
Beitrag zur Erreichung dieses Ziels leis-
ten die beiden für den deutschen Laser-
markt besonders relevanten Kongresse,
die Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Laserzahnheilkunde e.V. (DGL)
sowie das LASER START UP.

Der Jahreskongress der Deutschen
Gesellschaft für Laserzahnheilkunde e.V.
(DGL) baut auf vorhandene Qualifika-
tionen auf und lädt in einem vielseitigen
Programm zur Weiterbildung hinsicht-
lich neuer Anwendungsmöglichkeiten
von Lasern in der zahnärztlichen Praxis
ein. Das LASER START UP bietet Ein-
steigern die ideale Möglichkeit, sich
 unabhängig mit den Grundlagen der
 Laserzahnmedizin und der aktuellen
Lasertechnik vertraut zu machen.

Unbestrittene Vorteile der
 Laserbehandlung

Seit mehr als 30 Jahren wird der
 Laser als Instrument zur Therapie und
Diagnose in der Medizin und Zahn -
medizin eingesetzt. Seine Vorteile

gegenüber konventionellen Methoden,
wie berührungsfreies und damit asep -
tisches Arbeiten sowie die meist redu-
zierte Traumatisierung des Gewebes,
sind unbestritten. Darüber hinaus er-
möglicht die Spezifik des Laserlichtes
die Erschließung völlig neuer Behand-
lungs- und Operationstechniken.

Laser lohnen sich
Wenn angesichts des nahezu un -

begrenzten Indikationsspektrums der

Laser in den Zahnarztpraxen noch nicht
den ungebrochenen Siegeszug gehalten
hat, so gab es dafür in der Vergangenheit
im Wesentlichen zwei Gründe: Erstens
gab es keine universell einsetzbaren Laser,
und zweitens waren Laser im Vergleich
zu herkömmlichen Instrumenten relativ
teuer. Hier hat sich in jüngster Zeit aber
sehr viel getan. Die aktuellen Dental-
 laser sind flexibel, leistungsfähig und
letztlich wirtschaftlich. Der Laser kann
nichts, was nicht auch mit konventionel-

ler Therapie erreichbar wäre. Aber, und
das ist entscheidend, der Laser kann vie-
les einfacher, schneller und im Verhältnis
von Aufwand und Ergebnis deutlich
wirtschaftlicher. In Zeiten des Kosten-
drucks liegt hier eine wesentliche Chance
für den Laser, und was das technische
 Niveau und die Vielfalt der Einsatzmög-
lichkeiten anbelangt, waren Dentallaser
noch nie so gut wie heute. Nachgewie -
senermaßen erreicht der Laser z.B. her-
vorragende Ergebnisse in der zahnärzt-

lichen Chirurgie, in der Endodontologie
und in der Parodontologie, hier speziell
in der Periimplantitistherapie.

Fort- und Weiterbildung für
 Einsteiger und Anwender

Die 2009 erstmals erreichte Ver -
bindung der beiden traditionsreichsten
dentalen Laserveranstaltungen hat das
Thema auf eine neue Stufe gehoben.
Unter der wissenschaftlichen Leitung
von Prof. Dr. Norbert Gutknecht/
Aachen und Dr. Georg Bach/Freiburg
im Breisgau bieten sowohl die DGL-
Jahrestagung als auch das LASER
START UP erneut eine erstklassige Re -
ferentenbesetzung sowie ein alle Facet-
ten des Lasereinsatzes in der täglichen
Praxis umfassendes wissenschaftliches
 Programm bis hin zu Hands-on-Kursen
und Workshops der führenden Laser-
anbieter. Damit wird
die Gemeinschaftsta-
gung im Berliner Ma -
ritim Hotel (Stauffen-
bergstraße) sowohl für
versierte Laseranwen-
der als auch für Ein -
steiger ein besonderes
Fortbildungsereignis.
Informationen   auch
unter:   www.startup-
laser.de bzw. www.dgl-
jahrestagung.de
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Laserzahnmedizin international in Berlin
Am 15. und 16. November finden unter der Themenstellung „Warum Laser, wenn es auch ohne geht?“ in Berlin die internationale Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft

für Laserzahnheilkunde e.V. (DGL) und das LASER START UP 2013 statt. Laser-Einsteiger und versierte Anwender kommen an diesem Wochenende voll auf ihre Kosten.

ABU DHABI – Das Unternehmen ver-
anstaltet auch 2014 wieder internatio-
nal besetzte Symposien mit Referenten
von Rang und Namen. Getreu der
 BioHorizons-Fortbildungsphilosophie
zielt die Veranstaltung im Mai 2014
nicht nur auf das rein fachliche, son-
dern findet an einem hochklassigen 
Ort mit exotischer Atmosphäre statt.
BioHorizons-Geschäftsführer   Steve
Boggan strebt mit Dubai 2014 eine
„außerordentlich wertvolle  Lernerfah-
rung“ an. Die Teilnehmer dürfen sich
aber auch auf Freizeit unter Kollegen 
an einem entspannenden Ort inklusive
hoteleigenem Strand und das berühmte

segelförmige „Hotel Burj
Al Arab“ freuen. 

Mit Themen aus den
Bereichen Sofortimplan-
tation, Ästhetik, Knochen -
augmentation mit bio -
logischen Materialien und
Konzepte zum Umgang
mit Komplikationen bei
bzw. nach der Implantation
deckt das Spektrum der
Fachvorträge einen gro -
ßen Teil aktueller Themen
und Fragen der Implan -
tologie und Geweberege-

neration ab. Mit dabei sind hochkarä-
tige Referenten, wie Edward P. Allen,
Marius Steigmann und Carl Misch. 

Weitere   Informationen   unter
www.biohorizons.com/
symposiumseriesdubai.
aspx oder direkt per 
E-Mail an das Bio -
Horizons International
Team:  Dubai2014@
biohorizons.com

BioHorizons GmbH
Tel.: +49 761 556328-0
www.biohorizons.com
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Internationales
Symposium in Dubai
BioHorizons bietet mehrtägige Fortbildung vom 7. bis 9. Mai 2014.  BADEN BADEN – Am 2. Advents -

wochenende finden zum dritten Mal
die Badischen Implantologietage statt.
Das Referententeam aus Deutsch-
 land, Frankreich und der Schweiz wird
ein spannendes wissenschaftliches
Programm rund um aktuelle Frage-
stellungen der Knochen- und Gewebe-
regeneration bieten. Unter der The-
menstellung „Moder ne Konzepte der
Knochen- und Geweberegeneration“
finden am 6. und 7. Dezember 2013 die 
3. Badischen Implantologietage statt. 

Die Tagung steht, wie bereits 
im vergangenen Jahr, unter der wis-

senschaftlichen Leitung von
Privatdozent Dr. Dr. Roland
Bucher   aus   Baden-Baden. 
Re ferenten von Universitäten
und aus der Praxis werden die
Thematik sowohl seitens der
wissenschaftlichen Grundla-
gen als auch in Bezug auf die
praktische Relevanz von For-
schungsergebnissen mit den
Teilnehmern diskutieren. Im
Fokus stehen diverse Sinuslift-
und Augmentationstechniken,
Fragen der Ästhetik bei stark
kompro mittiertem Knochenangebot

sowie Konzepte des Knochen-
erhalts nach Extraktion. Da -
rüber hinaus werden u. a. die
Eigenschaften von Zirkon-
 Implantaten oder auch die
 Bedeutung der Implantat-
 Abutment-Verbindungen im
Hinblick auf die Osseo- und
Gewebeintegration diskutiert.

Theorie- und
 Demonstrationskurs

Im Rahmen des Vorkon-
gressprogramms am Freitag-

nachmittag haben die Teil nehmer 
die Gelegenheit, eine Live-OP inklu-
sive Hands-on in der DENTCLINIC
Baden-Baden zu verfolgen oder am
kombinierten  Theorie- und Demon-
strationskurs zum Thema: Minimal -
invasive Augmentationstechniken
teilzunehmen. An beiden Kongress -
tagen bietet die Veran staltung ein
Programm für die zahnärztliche
 Assistenz mit den Themen GOZ,
 Hygiene- und Quali täts manage ment,
das heißt, ein Programm für das
 gesamte Praxisteam.
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Implantologie in Baden-Baden
Knochen- und Geweberegeneration im Blickpunkt. 

Internationales Referententeam hält spannendes Vortragsprogramm bereit. 

Infos zur Fachgesellschaft

Infos zum Unternehmen

Infos zum Unternehmen

„3. Badische
 Implantologietage“

[Programm]

„Impressionen
2012“

[Bildergalerie]

„Jahrestagung 
der DGL/LASER
START UP 2013“

[Programm]



III. NOSE, SINUS & IMPLANTS
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Humanpräparate-Kurse und 
wissenschaftliches Symposium
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BASEL – Das Motto des 5. Internationa-
len CAMLOG Kongresses vom 26. bis
28. Juni 2014 im spanischen Valencia
lautet: „The Ever Evolving World of
 Implant Dentistry“. Damit wird den
derzeitigen Entwicklungen in der den-
talen Implantologie, die der Kongress
auf Grundlage der CAMLOG Consen-
sus Reports darstellt, Rechnung ge -
tragen. Für die erstklassige Qualität der
Kongresspräsentationen zeichnet das
international bewährte wissenschaftli-
che Komitee der CAMLOG Foundation
unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Mariano
Sanz, Spanien, und Prof. Dr. Fernando
Guerra, Portugal, verantwortlich.

Das Kernstück des Programms sind
die chirurgischen und prothetischen
Konzepte und Empfehlungen, basie-
rend auf dem 1. und 2. CAMLOG
 Foundation Consensus Report. Diese
Reports wurden – bzw. werden – von

 einem namhaften Expertenteam aus 
18 Ländern jeweils im Rahmen von
Treffen der Jahre 2013 und 2014 erarbei-
tet. Hervorzuheben ist die erfreuliche
Tatsache, dass der 1. CAMLOG Founda-
tion Consensus Report zur Publikation
im renommierten Clinical Oral Implant
Research Journal akzeptiert wurde. 
Die Consensus Reports dienen als Ba-
sis für Fragen aus der täglichen Praxis,
die beim Valencia-Kongress sowohl aus
universitärer als auch klinisch-prakti-
scher Sicht behandelt werden. Den
 Höhepunkt zum Abschluss der beiden
Kongresstage bilden Falldiskussionen
zum brisanten Thema „Komplikationen
– was können wir aus ihnen lernen?“ 
mit freiwillig am Podiumsgespräch Teil-
nehmenden aus dem Auditorium. 

Eine hervorragende Möglichkeit,
praktische Kenntnisse und/oder theo-
retisches Wissen in der dentalen Im-

plantologie noch weiter zu vertiefen,
bieten die am Vortage des eigentlichen
Kongresses angebotenen praktischen
„Hands-on“- oder theoretischen Work -
shops. Da diese Veranstaltungen erfah-
rungsgemäß sehr schnell ausgebucht
sind, empfiehlt sich eine rasche An -
meldung.

Zusätzlich zum erstklassigen Kon-
gressangebot ist die hohe Attraktivität
des Veranstaltungsortes Valencia zu er-
wähnen; namentlich die vom bekannten
Architekten Santiago Calatrava entwor-
fene Ciudad de las Artes y las Ciencias,
wo der Kongress im spektakulären
 Palau de les Arts stattfindet. 

Und damit Ihre Work-Life-Balance
nicht aus dem Gleichgewicht gerät: 
Die mittlerweile bereits legendäre Serie
 unserer Kongresspartys wird in Valencia
eine Fortsetzung der spanischen Art er-
halten – auf einer stilechten Hazienda! 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Teilnahme −
Anmeldungen zum 5. Internationalen
CAMLOG Kongress sind ab sofort
möglich auf: www.camlogcongress.com

Hier noch eine
 zusätzliche Informa-
tion: Profitieren Sie bis 
zum 28. Februar 2014
vom attraktiven Früh-
bucherrabatt. DT
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Chirurgische und prothetische
 Konzepte unter spanischer Sonne

5. Internationaler CAMLOG Kongress und erster auf Basis der neuen Consensus Reports! 

BERLIN –Am 22. und
23. November findet
am Institut für Anato-
mie der Charité Berlin
das interdisziplinäre
Symposium „Nose,
Sinus & Implants“
statt. Im Fokus des wissen-
schaftlichen   Programms
stehen die Schnittstellen
und Interaktionen zwischen
der Chirurgie der Nase und
Nasennebenhöhlen und der
Schädelbasis, der oralen Im-
plantologie, der Neurochi-
rurgie und der Ästhetischen
Gesichtschirurgie.

Die wissenschaftliche Leitung der
Tagung liegt in den Händen von Prof.
Dr. Hans Vinzenz Behrbohm, Berlin,
Prof. Dr. Oliver Kaschke, Berlin, und
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler,
 Berlin. Besondere Highlights sind in
diesem Jahr die in das Symposium inte-
grierten Humanpräparate-Kurse und
die Live-OPs für MKG-Chirurgen, Im-
plantologen, HNO-Ärzte und Ästheti-
sche Chirurgen. Zum internationalen
Referententeam gehören Experten aus
Deutschland, Österreich, der Schweiz
und Italien. 

Der Berliner Kurs für „Endosko -
pische Chirurgie der Nasennebenhöh-
len und der vorderen Schädelbasis“ 
fand 2009 erstmals in Kooperation mit
MKG-Chirurgen und Implantologen

statt. Unter dem Leitthema
„Nose, Sinus & Implants –
Neue interdisziplinäre Syner-
gien zwischen Rhino- und
Neurochirurgie sowie Im-
plantologie“ wurde hier in bestimmten
Programmabschnitten die Kieferhöhle
als interdisziplinäre Begegnungsstätte
verschiedener Facharztgruppen the -
matisiert. Die Veranstaltung fand eine
sehr gute Resonanz. Ein Highlight war
der völlig ausgebuchte Humanpräpa-
rate-Kurs im Institut für Anatomie an
der Charité. 

Dass interdisziplinäre Therapie-
konzepte insbesondere bei komplexen
chirurgischen Eingriffen im Mund-,
Kiefer- und Gesichtsbereich von im-
mer entscheidenderer Bedeutung sind,
wurde auch 2010 deutlich, als Nose,

 Sinus & Implants als Vor-
trags- und Workshop-
Veranstaltung mit der
 inhaltlichen Konzentra-
tion auf interdisziplinäre
Behandlungskonzepte
erneut mit großem Erfolg
stattfand. 

Auch in diesem Jahr
ist es das Anliegen der
 Initiatoren, die Tür zwi-
schen den verschiedenen
Fachgebieten   weit   zu
 öffnen, um in einen inter-
disziplinären Dialog ein-
zutreten. Denn speziell

im Oberkieferbereich birgt 
die direkte Schnittstelle zur
Kieferhöhle neue Herausfor-
derungen. Genaue Kenntnisse
der Anatomie der Kieferhöhle

können hier helfen, Fehlerquellen aus-
zuschalten bzw. in speziellen Situa tio -
nen schnell und richtig zu handeln.
 Erstmals ist auch die Ästhetische  Chi -
rurgie in das wissenschaftliche Programm
integriert. In einem Podium und einem
Humanpräparate-Kurs werden aktu el le
Techniken der rejuvenativen Chirurgie
gezeigt, diskutiert und geübt. 

Hinweis: Die Teilnehmerplätze an
den Humanpräparate-Kursen sind stark
limitiert, daher ist eine frühzeitige An-
meldung empfehlenswert.
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Made in

Gehören Sie auch zu den 

Menschen, die Interesse daran haben, 

zu wissen, wo ein Produkt herkommt und 

wie es hergestellt wird?

Bei Medizinprodukten achten wir auf 

jedes Detail: angefangen von der 

Auswahl des Rohmaterials, schleifen der 

exakten Form, Überprüfung der 

Toleranzen, Auswahl erlesener 

Naturdiamanten für die Galvanik bis zur 

Endkontrolle inkl. sorgfältiger 

Reinigung. Erst dann wird bei uns 

in der Familien-Manufaktur ein 

Diamantbohrer verpackt. Interesse, ein 

deutsches Produkt zu testen?

Bestellen Sie 
jetzt kostenlos

www.frank-dental.com

oder woran machen 
Sie Qualität fest?

einen Diamantbohrer und 
überzeugen sich selbst unter: 

0800/200 23 32

ANZEIGE

Infos zum Unternehmen

„Nose, Sinus & Implants“ 2013
Humanpräparate-Kurs für Implantologen in Berlin.

„Nose, Sinus &
 Implants 2013“

[Programm]


